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Ausschuss für     

09.10.2019     

AUT 2019/06     

 

 Geschäftsstelle Gemeinderat 

 Schriftführerin: Maria Jäger 

 

 

 

Ergebnisprotokoll Ausschuss für Umwelt und 
Technik 
09.10.2019, Nr. AUT 2019/06 
 

 
Öffentlich 

1. Ravensburger Klimakonsens 
- Einrichtung einer temporären Klimakommission 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2019/308 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

1. Der Gemeinderat beschließt die Einrichtung einer temporären Klimakommission und 
ermächtigt die Kommission einen Ravensburger Klimakonsens auszuarbeiten und 
diesen dem Gemeinderat bis Mai 2020* zum Beschluss vorzuschlagen. 

2. Der grundsätzlichen Zusammensetzung der Klimakommission (s. Ziffer 3) wird zu-
gestimmt. Folgende Stadträtinnen und Stadträte werden für die Klimakommission 
benannt: 

 

Fraktion Name Stellvertretung 

Grüne   

Grüne   

Grüne*   

CDU   

CDU   

CDU*   

BfR   

SPD   

FW   

FDP   

3. Die begleitenden Leistungen werden an die Agentur Green City AG vergeben. 
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*Hinweis: 

Der Beschlussvorschlag wurde angepasst (Vorgabe Zeitrahmen für die Ausarbeitung 

eines Klimakonsens sowie Ergänzung der Zusammensetzung der Klimakommission um 

jeweils einen weiteren Sitz für die Fraktionen Grüne und CDU) 

Rechtzeitig vor der Gemeinderatssitzung am 21.10.2019 sollen die Fraktionen ihre Ver-

treter und Stellvertreter für die Kommission benennen und die Vorschläge der Ge-

schäftsstelle Gemeinderat mitteilen. 

 

 

2. Umgestaltung Gespinstmarkt 
- Sachbeschluss  
- Beschluss Verkehrskonzept 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2019/299 

  

Beratungsergebnis: stattgefunden 

 

 

Ergebnis: 

 

Eine Abstimmung über den Beschlussvorschlag ist auf Geschäftsordnungsvorschlag 

des Vorsitzenden OB Dr. Rapp nicht erfolgt.  

 

Die Verwaltung soll zunächst das Gesamtverkehrskonzept Altstadt fortschreiben. Hier-

zu wird ein Beschlussvorschlag an das Gremium folgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Sanierung Gartenstraße von Schussenstraße bis Zeppelinstraße 
- Sachbeschluss 
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- Vorberatung 
Vorlage: DS 2019/301 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 1   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

1. Der Sanierungsplanung der Gartenstraße zwischen Schussenstraße und Zeppe-
linstraße mit Gesamtkosten in Höhe von 400.000 € wird zugestimmt. 

2. Die Finanzierung erfolgt über den Auftrag "Straßensanierungen Gesamtstadt" 
(Auftragsnummer 766541001999) im Finanzhaushalt 2020. Die entsprechenden 
Mittel wurden im Haushalt 2020 angemeldet.  

3. Die für eine Ausschreibung und Vergabe in 2019 notwendige außerplanmäßige 
Verpflichtungsermächtigung von 400.000 € wird 2019 abgedeckt durch eine ent-
sprechende Reduzierung der Verpflichtungsermächtigung bei Auftragsnummer 
766541001013 (Umgestaltung Gespinstmarkt). 

4. Eine entsprechende neue Verpflichtungsermächtigung für die Umgestaltung Ge-
spinstmarkt ist im Finanzhaushalt 2021 neu zu veranschlagen. 

5. Die bisherige Planung wurde vom Ingenieurbüro Haag und Noll, Ravensburg, 
bearbeiten. Auch die weiteren Planungsphasen sollen von diesem Büro bearbei-
tet werden. 

Hinweis: 

Ferner wurde entschieden, die gewünschten Rotmarkierungen (Radfahrstreifen) anzu-

bringen. 

 

4. Bebauungsplan "Andermannsberg" 
- Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: DS 2019/296 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 6  Nein 3  Enthaltung 1   

 

Beschluss: 

1. Für das Gebiet "Andermannsberg" ist ein Bebauungsplan entsprechend der Um-
grenzung im Lageplan des Stadtplanungsamtes vom 18.09.2019 im beschleunig-
ten Verfahren gemäß § 13 b BauGB aufzustellen. 

2. Der Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes ist gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB öffentlich bekannt zu machen. 

3. Über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung ist gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
öffentlich zu unterrichten und die frühzeitige Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB durchzuführen.  
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5. Bebauungsplan "Krankenhaus St. Elisabeth/Andermannsberg - Teilbereich I - 1. 
Änderung" 
- Auslegungsbeschluss 
Vorlage: DS 2019/300 

  

Beratungsergebnis: abgesetzt 

 

Ergebnis: 

 

Zu Beginn der Sitzung wurde nach Herstellung der Nicht-Öffentlichkeit (siehe auch Nie-

derschrift zu Beschl.-Nr. 50 -Top 8, Bekanntgaben, Verschiedenes) kurz über den Ta-

gesordnungspunkt und dessen Absetzung beraten. 

 

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wurde der Tagesordnungspunkt abge-

setzt. 

 

Oberbürgermeister Dr. Rapp informiert darüber, dass der Bebauungsplan hinsichtlich 

der Höhenfestsetzung des Parkhauses nochmals überarbeitet werde und der Ausle-

gungsbeschluss ggf. noch im November erneut beraten werden könne.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Gemeinschaftsschule Ravensburg 
- Neubau eines temporären Schulgebäudes am Standort Neuwiesenschule 
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- Sachbeschluss 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2019/290 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

 

1. Dem Neubau eines dreigeschossigen Schulgebäudes am Standort Neuwiesen 
wird zugestimmt.  

2. Der vorgelegten Entwurfsplanung und der Ausführung in modularer Bauweise 
wird zugestimmt. Die Errichtung erfolgt in einem Bauabschnitt in 2020. Dabei soll 
die Nutzbarkeit der Erdgeschossklassenräume zum Schuljahresbeginn 2020/21 
angestrebt werden. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Architekturbüro Hildebrand und Schwarz und 
die erforderlichen Fachplaner mit der Objektplanung zu beauftragen. 

4. Das Schulgebäude wird investiv errichtet. Die Kaufvariante wird der vergleichs-
weise betrachteten Mietvariante vorgezogen. 

5. Die vorläufige Finanzierung der Projektentwicklung erfolgt über Planungen und 
Konzepte (Planungstopf AGM), Kostenstelle 1124010065, Kostenart 42711100, 
HH-Plan Seite 123. Die notwendigen Mittel für die Baumaßnahme sind für den 
Haushalt 2020 und den Finanzplan 2021 ff angemeldet. Die Kostenermittlung 
weist einen Kostenansatz für den Kauf der Raummodule in Höhe von 3.365.000 € 
(brutto) aus.  

 

 

7. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  
Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung  
 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

10.10.2019 

 

gez. Maria Jäger 
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